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Herren Bezirksklasse Ost

SG Schorndorf III : SV Remshalden 
Samstag, 03.12.2022, 18:30 Uhr

9:2-Erfolg für den SV Remshalden bei der SG Schorndorf III

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Auswärtserfolg des SV
Remshalden im Spiel der Herren Bezirksklasse Ost bei der SG Schorndorf III umschreiben, der nach
3 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 29:17 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll
den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Sven Jost, der
seine Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich gestaltete.

Der Verlauf im Einzelnen: Einen Punkt für die Heimmannschaft vor Augen gaben Bührle /
Münzenmaier bei einer 2:0-Führung die anschließenden Sätze gegen Duffner / Seitz noch ab und
quittierten ein 2:3 nach Sätzen. Schwertfeger / Hagedorn verpassten es mit einem 10:12, 7:11, 11:9,
9:11 gegen Lösch / Jost, einen Punkt für ihr Team zu erringen. Lange mit Lamesic / Wittmann
kämpfen mussten Kern / Münzenmaier in einer engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Eine
umkämpfte Niederlage gab es daraufhin indessen für Jens Schwertfeger beim 2:3 gegen Sven Jost,
der im Vorfeld auf dem Papier von der Spielstärke auf Basis der TTR-Werte her als etwa ebenbürtig
galt. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen
mit nur zwei Punkten Unterschied. Yannick Bührle machte mit Christian Lösch bei seinem Sieg in
drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Beim Spielstand von 2:3 ging es
nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Trotz Blitzstart verlor Dietmar Hagedorn
sein Spiel gegen Dejan Lamesic letztlich in vier Sätzen. 2:3 hieß es am Ende des nächsten Spiels,
als Noah Münzenmaier und Marcus Duffner am Tisch die Schläger kreuzten. Im Anschluss war dann
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an der Reihe. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Rolf Seitz wurden Jürgen Kern unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. 8:11, 10:12, 13:11, 12:
10, 11:13 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Marlon Münzenmaier und Uwe Wittmann sich
am Tisch gegenüber standen. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied
zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler
der SG Schorndorf III und des SV Remshalden. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von
Jens Schwertfeger, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Christian Lösch verlor. Ein
Satz reichte nicht, weshalb Yannick Bührle das Spiel gegen Sven Jost mit 1:3 verlor. Ein unterm
Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach nun 4 Niederlagen in Serie heißt es für die SG Schorndorf III nun nach vorne zu schauen und
im nächsten Spiel gegen den TV Herlikofen am 10.12.2022 zu punkten. Die Mannschaft des SV
Remshalden wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TV Herlikofen am
14.01.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SG Schorndorf III

Doppel: Bührle / Münzenmaier 0:1, Schwertfeger / Hagedorn 0:1, Kern / Münzenmaier 1:0 
Einzel: J. Schwertfeger 0:2, Y. Bührle 1:1, D. Hagedorn 0:1, N. Münzenmaier 0:1, J. Kern 0:1, M.
Münzenmaier 0:1 

 SV Remshalden
Doppel: Lösch / Jost 1:0, Duffner / Seitz 1:0, Lamesic / Wittmann 0:1 
Einzel: C. Lösch 1:1, S. Jost 2:0, M. Duffner 1:0, D. Lamesic 1:0, U. Wittmann 1:0, R. Seitz 1:0
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